
 

17. Wahlperiode 07.11.2016 Drucksache 17/14056 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Antrag 

der Abgeordneten Dr. Martin Huber, Erwin Huber, Karl Freller, 
Eberhard Rotter, Jürgen Baumgärtner, Dr. Otmar Bernhard, Mar-
kus Blume, Christine Haderthauer, Klaus Holetschek, Sandro 
Kirchner, Walter Nussel, Dr. Harald Schwartz CSU 

Taktverdichtung und Betriebszeitenerweiterung der Bahnverbin-
dung Mühldorf – Salzburg 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, von der Bayerischen Eisen-
bahngesellschaft prüfen zu lassen, ob die Bahnstrecke Mühldorf – 
Salzburg zum baldmöglichsten Zeitpunkt eine Taktverdichtung erhal-
ten kann und statt des bisherigen 2-Stunden-Takts ein Stundentakt 
eingeführt werden kann. 

 

 

Begründung: 

Die Bahnstrecke Mühldorf – Salzburg wird derzeit in einem zweistün-
digen Takt befahren. Eine Zusage der Südostbayernbahn zur Auswei-
tung der Taktdichte ist bisher nicht erfolgt, obwohl nach dem Ab-
schluss des dreigleisigen Ausbaus zwischen Freilassing und Salzburg 
sowie der Zweigleisigkeit zwischen Mühldorf und Tüßling die Infra-
struktur voraussichtlich ab Ende 2017 den Stundentakt zulassen wür-
de. 

Hinzu kommt die Tatsache, dass schon in den frühen Abendstunden 
keine Züge mehr von Mühldorf nach Salzburg verkehren. Nach aktuel-
ler Regelung verkehrt der letzte Zug von Salzburg um kurz nach 19:00 
Uhr. Zwar wird nach Auskunft der Südostbayernbahn ab Dezember 
2016 ein zusätzlicher Zug gegen 21:00 Uhr eingesetzt, doch diese 
Verbesserung stellt nur eine geringfügige Aufwertung für Rückreisen-
de aus Salzburg dar. Eine weitere Ausweitung der Betriebszeiten wä-
re eine wertvolle Optimierung der Verbindung zwischen Bayern und 
Österreich, da der Knotenpunkt Freilassing nicht nur die Fahrt nach 
Mühldorf ermöglicht, sondern auch eine Umsteigemöglichkeit nach 
Bad Reichenhall und Berchtesgaden besteht. 

Eine Aufwertung der Verbindung Mühldorf – Salzburg würde nicht nur 
berufstätigen bayerischen Bürgerinnen und Bürgern das Pendeln er-
leichtern, sondern stellt eine umweltschonende Alternative für Touris-
ten gleich mehrerer oberbayerischer Regionen dar. Die Investitionen 
in den Ausbau der Streckenverbindung sollen durch eine Taktoptimie-
rung und Ausweitung der Betriebszeiten nicht nur dem Güterverkehr, 
sondern auch dem Personenverkehr zugutekommen. 

 


